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a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Stadtwerke Aalen EigenbetriebAbwasserentsorgung
Straße Im Hasennest 9
PLZ, Ort 73433 Aalen
Telefon +49 73 61 52 14 87 Fax      
E-Mail sebastian.henning@aalen.de Internet http://www.aalen.de

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer      

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe
elektronisch

in Textform
mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel
mit qualifizierter/m Signatur/Siegel

schriftlich

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen
Planung und Ausführung von Bauleistungen
Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
73441 Aalen
Bereich Greut - siehe Planunterlagen

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen
Kanalsanierung im Bereich Greut
Die Maßnahme beinhaltet u.a. die haltungsweise komplette Sanierung durch Schlauchlining in 49 
Haltungen DN 150 -
700 mm. Die Ausführung erfolgt von Schächten DN 1000 bis 1500 mm sowie von 1100 x 1100 bis 1200 x 
1200 mm
mit einer Tiefe von 1,6 m bis 4,5 m.
Vor der Renovierung mittels Schlauchlining sind die betreffenden Haltungen zu kalibrieren, teilweise zu 
inspizieren,
vorzufräsen und vereinzelt vorabzudichten bzw. vorabzustabilisieren. Einläufe sind nach dem 
Schlauchlining nach Vorgabe
zu Öffnen und mittels Verpresstechnik oder Hutprofil anzubinden. Die Anbindung der Schlauchliner an 
die
Schachtbauwerke erfolgt an Ab- und Zulauf durch V4A-Linerendmanschetten, bei den Nennweiten DN 
200 bis 250 sowie
ab DN 700 mittels Ortlaminat. Durchlaufende Liner werden mittels Ortlaminat an die Schächte 
angebunden.
Die Haltungen 7, 22, 23, 27 und 30 (DN 200 bis DN 700) sind mittels bogengängigem Schlauchlining zu 
sanieren.
Maßgebend sind ein Haltungsverlauf mit Abwinklungen sowie Haltungslängen unter 10 m, bei denen mit 
einer UVLichterkette
keine zuverlässige und gleichmäßige Aushärtung über die gesamte Haltung gewährleistet werden kann.
Die TV-Untersuchungen der Haltungsverläufe, können über einen Downloadlink (siehe LV-
Vorbemerkungen Punkt 5)
heruntergeladen werden. Sollte aufgrund der eingesetzten Schlauchlinertechnik kein bogengängiges 
Verfahren notwendig
werden, ist dies ebenso zugelassen und in der LV-Position entsprechend zu vermerken.
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Für das Schlauchlining der Haltung 27 und 28 wurde aufgrund des Altrohrzustands jeweils eine statische 
Vordimensionierung
nach Altrohrzustand III durchgeführt. Die Berechnung erfolgte für einen Schlauchliner des Fabrikats 
RelineEurope
1800H. Die statischen Vordimensionierungen können den LV-Anlagen entnommen werden.
Die angegebenen Wanddicken gelten für das genannte Leitfabrikat. Setzt der AN ein hiervon 
abweichendes,
gleichwertiges Fabrikat ein, hat er die statische Bemessung für das angebotene Produkt eigenständig 
durchzuführen
und die erforderliche Wanddicke nachzuweisen. Der statische Nachweis ist der örtlichen 
Bauüberwachung vor der
Materialbestellung zur Freigabe vorzulegen.
Bei weiteren 13 Haltungen DN 300 - 600 mm gelangen partielle Sanierungsverfahren 
(Zulaufanbindungen, sowie das
Setzen von Kurzlinern) zum Einsatz. Des Weiteren werden in 7 Haltungen DN 800 - 1100 mm manuelle 
Reparaturarbeiten
(Verspachteln schadhafter Anschlüsse) durchgeführt.
In 77 an die Haltungen angrenzenden Schachtbauwerke sind einzelne Reparaturarbeiten, wie 
fachgerechtes Anbinden
von Zu- und Abläufen, Erneuern defekter oder Setzen fehlender Steighilfen, Wiederherstellen von 
defektem Auftritt und
Gerinne, Verputzen von Fehlstellen und Rissen sowie das Wiederaufbereiten und Verputzen von 
korrodierten Wänden,
Fugen und Schachtköpfen durchzuführen. In 4 Schächten ist lediglich die Lineranbindung mittels 
Linerendmanschette
oder Ortlaminat durchzuführen.

Näheres Leistungsverzeichnis

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden
Zweck der baulichen Anlage      
Zweck des Auftrags      

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)

  nein
  ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose
nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: 21.09.2026
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 31.07.2027      
weitere Fristen      

j) Nebenangebote 

  zugelassen
  nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
  nicht zugelassen

k) mehrere Hauptangebote

  zugelassen
  nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden
elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 
https://www.subreport.de/E93439324
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nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert
teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen:

            
nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 11.08.2026 um 10:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 25.08.2026

p) Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E93439324

Anschrift für schriftliche Angebote      

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

Preis

s) Eröffnungstermin am 11.08.2026 um 10:00 Uhr

Ort
     

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen
     

t) geforderte Sicherheiten    
     

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind
     

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften
     

w) Beurteilung der Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
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x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
RP Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart


